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Nicole Weghake hat jahrelange Erfahrung in der 
Pharmaindustrie und in der Naturheilkunde. Sie 
beschäftigt sich seit über 20 Jahren mit Fragen der 
Gesundheit und den Weg dorthin. Und zwar die Ge-
sundheit für Mensch und Tier. In ihrer Tierheilpraxis 
„AkupunkTier-Westfalen“ kümmert sie sich nicht nur 
um das Tier, sondern coacht auch dessen Besitzer. 
Ihr größtes Anliegen ist ein bewusstes und gesundes 
Miteinander zwischen Mensch und Tier.

Ein Pferd gesund zu erhalten, stellt sich manchmal als anspruchsvoll dar. Wa-
rum ist das eigentlich so? Was hat der Besitzer damit zu tun und wie kann er 
sein Pferd dabei unterstützen, gesund zu werden oder gesund zu bleiben? 
Warum gibt es bei unseren Haustieren so viele Erkrankungen, die in der frei-
en Wildbahn überhaupt nicht beobachtet werden können? Wie hilft uns das 
Pferd, uns auf ein gestörtes Gleichgewicht in unserem Leben und unserer 
Gesundheit aufmerksam zu machen? Mithilfe dieser und weiterer Fragen ist 
es möglich, sich seiner eigenen Verantwortung im Zusammenleben mit dem 
Tier zu stellen. So kann genau das, was uns oder unseren Pferden Schwierig-
keiten bereitet, zur Quelle bewusster Selbsterkenntnis werden.
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Vorwort

Nicole Weghake bereichert uns mit tiefgründigen, emotionalen Erkenntnissen, 
damit wir das Rationale besser einzuordnen verstehen. Vieles beschreibt sie, 
was Sie von diesem Werk, denn es ist ein Teil Lebenswerk, erwarten wollen, 
vieles schreibt sie, das Sie vielleicht nicht erwartet hätten! Sie macht Subtiles 
sichtbar, lässt Gespür und Bauchgefühl eine wahrnehmbare Form erlangen. Sie 
paart die bewährte Dialektik der Traditionellen Chinesischen Medizin prag-
matisch mit Therapieformen der Moderne, auch der Low Level Lasertherapie. 
So geht es denn auch nicht nur um die Betrachtung der Physis allein, sondern 
der des Ganzen. Als Begründer der Anthroposophie sagte einst schon Rudolf 
Steiner: „Im Tierreich finden wir einen mächtigen Trieb, der unabhängig ist 
von den Sinnesorganen. “In aller Bescheidenheit möchte ich ergänzen: und 
nicht nur im Tierreich!

Peter Rosin
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